
Rheinfelder Storchenstatistik (ab 1991)

Ehemaliger Hochkamin am Flossländeweg
Jahr  Anzahl Juv.
1991 1 S1021* S2300 *zweiter zusätzl. Ring: BB10279G
1992 0 ?? ??
1993 4 oR S2754
1994 2 oR S3022
1995 2 oR S3022
1996 2 oR S3022
1997 ? oR S3022
1998 4 S2458 S3022
1999 0 S2458 S3022
2000 3 S2458 S3022
2001 0 S2458 S3022

Jahr Anzahl Juv. Ring-Nummern der Juvenilen Adulte
2006 Horsteinlegung
2007 2 (beide +) Herkunft unbekannt, da unberingt
2008 4 Herkunft unbekannt, da unberingt
2009 2 Herkunft unbekannt, da unberingt
2010 1 Herkunft unbekannt, da unberingt
2011 4 (davon 2 +) Herkunft unbekannt, da unberingt
2012 1 Herkunft unbekannt, da unberingt
2013 2 vor Beringung eingegangen Herkunft unbekannt, da unberingt
2014 3 SH 703, SH 704, SH 705 Herkunft unbekannt, da unberingt
2015 3 vor Beringung eingegangen Herkunft unbekannt, da unberingt
2016 3 (davon 1 +) Herkunft unbekannt, da unberingt
2017 3 (davon 1 +) Herkunft unbekannt, da unberingt
2018 4 (davon 1 +) Herkunft unbekannt, da unberingt

2016 Gelege verschwunden M DER AF547 / W HES SH125

2017 3 (davon 1 +) Herkunft unbekannt, da unberingt

2018 2 Herkunft unbekannt, da unberingt

Saline 2 (Bohrturm Nr. 8)
Jahr Anzahl Juv. Ring-Nummern der Juvenilen Adulte
2007 Horsteinlegung
2011 2 unbefr. Eier M ohne Ring / W HES SE759
2012 Keine Brut
2013 Keine Brut
2014 Keine Brut
2015 Keine Brut
2016 Gelege verschwunden M HES SH219 / W ohne Ring

Kennzeichen HES*

SK 701 ("Thierry" )* und SK 702
SL 319, SL 320, SL 321

*mit Datenlogger ausgestattet

Saline 1 (der ausrangierte Bohrturm stand einige Jahre im Stadtpark)

SK 744 und SK 745 (Spätbrut) am 
27.Juni als letzte Juv. in der Region beringt
SL347 und SL348

SE 533, SE 534, SE 535, SE 536
SE 845, SE 846
SG 243
SG 587, SG 588
SG 650

SK 327 ("Zoé" )* und SK 328 ("Jérôme" )*

Eltern

Danach Horst nicht mehr besetzt. Im Jahr 2005 abgetragen

Kupfer- bzw. Storchennestturm

mit dem Kennzeichen HES*



Jahr Anzahl Juv. Ring-Nummern der Juvenilen Adulte
2012 2 M DER A8663 / W DER A9599
2013 1 vor Beringung eingegangen, 1 unbefr. Ei Herkunft unbekannt, beide unberingt
2014
2015

2016 Dito. Der Nestbau wurde nach kurzer Zeit 
abgebrochen bzw. auf dem Bohrturm     Nr. 8 
fortgesetzt 

M HES SH219 / W ohne Ring

* Die im geraden Jahr über dem rechten (im ungeraden Jahr über dem linken) Kniegelenk angebrachten sechskan-tigen 
schwarzen Kunststoffringe enthalten das Kennzeichen HES (Helvetia Sempach), eine von unserer Vogelwarte 
vergebene Buchstabenfolge und eine Ziffer, z.B. HES SE533 (DER... = Ring der Deutschen Vogelwarte Radolfzell)

In der Schweiz leben zur Zeit rund 450 Brutpaare. Der Weiterbestand des Weissstorches gilt nach wie vor nicht 
als gesichert. Insbesondere unter dem Vorzeichen, dass die Müllhalden in Südspanien, auf denen heute rund 
die Hälfte der Westeuropäischen Störche den Winter verbringen, geschlossen werden sollten, und die Störche 
danach wieder den weiteren Weg bis Zentralafrika zurücklegen müssen.                      -sk

Neumatthof (Grossgrüt, Bohrturm)

Beide vor Beringung eingegangen

Keine Brut, zu unruhig mit Modellflugfeld in unmittelbarer Nähe
Keine Brut, zu unruhig mit Modellflugfeld in unmittelbarer Nähe




